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Kalleſches Fageblatt
50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Jn Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
ſeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87

Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
II Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

General
Freitag den 27 März 1896
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für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Hratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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8 Jahrgang

Halleſche Reueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinkegartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindkichken

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g G
Fernſprecher 312

Amkliches Verorönungs Blatt des Magiſtrats zu Halle a H
e

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Wer noch nieht Leſer
des Heneral Anzeiger iſt der verſuche einmal ein Probe Abonne
ment für 50 Pfennig Der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenverremwntſſe und CTagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge

faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſ Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf demLaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General

Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der

De General Anzeiger zweifellos das
veſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
Anzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S

und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats
offiziell nur in dem GeneralAnzeiger für Halle und
den Saalkreis Die Haltung des GeneralAnzeiger iſt abſolut
unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir den ſenſationellen Criminalroman

Die ſtumme Waiſe
Von Ernſt von Waldow

er Roman welcher in äußerſt feſſelnder und anregender Form ge
ſchrieben iſt wird unſere verehrten Leſer ſicherlich in fortgeſetzter
Spannung erhalten Einen Special Correſpondenten engagirten wir
für die

Herliner Gewerbe Kusſtellung
ſowie für die demnächſt ſtattfindende

Kaiſer Krönung in Mloskau
Ueber beide Ereigniſſe werden wir daher in der Lage ſein in der ausihrlichſten Weiſe u berichten Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeit

et keine andere Zeitung für den ſo billigen

Abonnementspreis von 50 Pfennig
pro Monat frei ins Haus

durch die Poſt bezogen unter Ur 2706 des PoſtzeitungsCatalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Nachdruck verboten

1 Kapitel
Jn der Schenke zum rothen Hahn

Noch eine halbe Wein für den blonden Ferdl die zahl
ich rief der lange Karl und ſchlug mit der Fauſt auf den
Tiſch daß die Gläſer klirrten

Geſchäftig näherte ſich der Hahnwirth in eigener Perſon
dem Tiſche wo die Burſchen zechten und fragte mit ſchlauem
Lächeln denjenigen welcher die Beſtellung gemacht einen ſchmal
ſchuiterigen hochaufgeſchoſſenen jungen Menſchen mit widerlichen
Geſichtszügen und rothem Haar Läßt ja heut was rauf
gehen Karl haſt wohl ein gut Geſchäft gemacht fällt
nichts dabei ab für einen armen Kerl wie ich der ſich auf chr
liche Weiſe ſein Brot verdienen muß

O Du Halunke lachte der lange Karl und fuhr zu den
Gefährten gewendet fort Der verſteht s den Scheinheiligen
zu ſpielen Auf ehrliche Weiſe verdient er ſein Brot und giebt
uns für unſer gutes Geld Eſſig ſtatt Wein zu trinken

Wenzel aczek der Hahnenwirth ein ſchmächtiges
Männchen mit lang vorgeſtrecktem mageren Halſe neigte ſich zu
den anderen Burſchen und lispelte mit ſüßlicher Freundlichkeit
Ferdl hörſt der Karl ſagt ich geb ihm für ſein gutes Geld

Eſſig zu ſaufen für ſein Geld wo er doch alleweil mit dem
Geld von anderen Leuten ſeine Zeche zahlt

Die gewünſchte Plan dieſes Scherzes blieb aus denn
der blonde Ferdl belachte den Witz des Hahnenwirthes nicht
im Gegentheil er entgegnete mürriſch Schrei nur ſolche
Dummheiten noch lauter aus damit die ganze Lumpenſippſchaft
in Deiner Diebeshöhle es hört

Oho murrte Wenzel Waczek verletzt brauchſt mein Lokal
nicht ſo zu verſchandeln ſind honette Leute hier und im Uebrigen

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

General Anzriger hat nachweislich die
größte Abonnentenzahl von allen in Halle

erſcheinenden Hlättern
Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der AbonnementsQuittung ein Jnſerat von zwei Zeilen rei Von heute ab ein

laufende Beſtellungen auf den Heneral Anzeig er berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende März a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Landbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des Heneral Anzeiger Gr Ulrichſtr 37
Leipzigerſtr und Finksgartenſtr 13 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

Man verſuche ein Probe Abonnement
kö

Das Einkommenſtener Geſetz in der
franzöſiſchen Deputirtenkammer

Halle 26 März
Seit vorigem Sonnabend wird in der franzöſiſchen Deputirtenkammer der Seſegentwanj über die Einkon menſteger berathen ein

Entwurf welcher im Prinzip auf die Einführung der progreſſiven
Einkommenſteuer hinausläuft welche von einem Theil der Be
völkerung ebenſo lebhaft verlangt wie von dem andern bekämpft
wird Frankreich iſt bekanntlich ſeit 25 Jahren eine Republik
wer aber glauben ſollte daß unter dieſer Staatsform die Lage
der erwerbenden bezw der nicht beſitzenden Klaſſen ſich günſtiger
geſtaltet hätte als ſie es früher war der würde ſich in einem
verhängnißvollen Jrrthum befinden es läßt ſich vielmehr behaupten
daß die ſozialen Gegenſätze gerade in Frankreich eine ungewöhnliche
Schärf angenommen haben und daß dort die Kluft welche zwiſchen
Beſitzenden und Nicht Beſitzenden beſteht eine ſehr weite iſt

Der Streit um die progreſſive Einkommenſteuer beſteht nicht erſt
ſeit geſtern Zum erſten Male erſchien ſie in einem Regierungs
programm i J 1888 im radikalen Kabinet Floquet und zum erſten
Male ſucht jetzt das Kabinet Bourgeois ſie praktiſch einzuführen
indem es ſie in den Entwurf des Budgets für 1897 eingeſtellt hat
Zugleich handelt es ſich auch um das Kabinet Bourgeois ſelbſt
das kein Hehl daraus macht daß es mit der Einkommenſteuer ſtehe
und falle gleichwie die Gegner es nicht verbergen daß ſie mit der
Einkommenſteuer am liebſten auch das Kabinet Bourgeois los
werden möchten

Seit die Möglichkeit der Durchführung der progreſſiven Ein
kommenſteuer in Geſichtsweite gerückt iſt haben die Gegner der
ſelben ihre Anſtrengungen verdoppelt Frankreich beſtreitet bekanntlich
ſeine Ausgaben vorwiegend durch indirekte Steuern Das Budget
balancirt gegenwärtig mit rund 3 Milliarden Unter den Ein
nahmen figuriren die direkten Steuern nur mit 505 die indirekten
Steuern dagegen mit 2020 Millionen wozu noch die Monopole
und ſtaatlichen Jnduſtrien mit 640 Millionen kommen Von den
direkten Steuern ertragen die Grundſteuer 198 die Perſonal und
Mobiliarſteuer 90 die Thür und Fenſterſteuer 58 die Gewerbe

M Deſteuer 125 Millionen kleinere Erträge liefern die todte Hand
Bergwerksſteuer Wagen und Pferdeſteuer Billardſteuer Radfahr
ſteuer u ſ w Unter den indirekten Steuern finden wir Enregi
ſtrement 525 Stempelſteuer 171 vierprozentige Einkommenſteuer
vom beweglichen Vermögen 66 Zölle 465 Getränke 462 Salz 11
Eiſenbahnfahrſcheinſteuer 49 Frachtverkehr 5 Eſſig l
Stearin und Kerzenſteuern etwa 20 verſchiedene andere Steuern
etwa 60 Millionen Es liegt auf der Hand daß dieſes Steuer
ſyſtem verfehlt und ungerecht iſt da es auf eine Menge Aeußer
lichkeiten losgeht und dabei das eigentliche Steuerobjekt den Staats
bürger mit ſeinem wirklichen Einkommen ſorgfältig bei Seite läßt
Dazu kommt die völlig ungenügende Art der Veranlagung die es
den Wohlhabenden ermöglicht ſich alle Laſten leichter zu machen
während der Arme nicht in der gleichen Lage iſt Es iſt eine all
gemeine Erfahrung daß die Wohlhabenden verhältnißmäßig am
wenigſten zahlen und darum iſt der Ruf nach endlicher Durch
führung der Gerechtigkeit in der Beſteuerung allmählich immer
lauter und dringlicher geworden Der Reformentwurf des
Miniſteriums Bourgeois entſpricht dieſem Rufe inſofern als er
eine progreſſive Einkommenſteuer einführen will die das Einkommen
bis zu 2500 Fres freiläßt und von 1 Prozent beginnend bis zu
5 Prozent anſteigt Die einzelnen 7 ſind ſo mäßig daß als
Geſammtertrag der Steuer nur 150 Millionen vorgeſehen ſind
auch dieſe will der Staat nicht in Ueberſchuß erheben ſondern es
ſollen dafür die zwei drückendſten und ungerechteſten direkten
Steuern die Perſonal und Mobiliarſteuer und die Thür und
Fenſterſteuer die ungefähr den gleichen Ertrag bringen aufgehoben
werden Der Entwurf will zugleich die Deklaration und ver
ſchiedene Maßnahmen zur Verhütung der Defraudation einführenſie ſind alle weit Fahwer als die Beſtimmungen die auf dem

gleichen Gebiete in anderen Staaten getroffen worden ſind
Es iſt nun anläßlich der Berathung des Entwurfs in der Depu

tirtenkammer zu außerordentlich lebhaften Scenen gekommen und
die Linke welche die Gründe für die Gerechtigkeit des Entwurfs
auf ihrer Seite hat verſchlimmert ihre Poſition dadurch daß ſie
die Gegner einfach niederſchreit So mußte u a bei der vorgeſtrigen
Berathung wie bereits in der vorigen Nummer ds Blts mitge
theilt der Abgeordnete Meline welcher gegen den Entwurf
ſprach trotz der Jntervention des Kammerpräſidenten Briſſon
die Tribüne zeitweiſe verlaſſen und geſtern ſcheint es ebenſo ſchlimm
hergegangen zu ſein es liegt diesbezüglich folgender Bericht vor
Der Verlauf der Erörterung über die Einkommenſteuer verſetzt die
Regierungsanhänger in eine an Sinnloſigkeit grenzende Aufregung
Sie ſind nicht mehr im Stande einen Redner gegen die Vorlage
und wäre er noch ſo ruhig und maßvoll anzuhören ſondern brechen
beim leiſeſten Einwand in Heulen und Toben aus das Vorſitzender
Briſſon mit Glocke und Stimme nicht dämpfen kann So zwangen
ſie geſtern Meline durch ihr wildes Gebrüll und ihre Drohgeberden
die Rednertribüne zu verlaſſen und als er dem Zureden ſeiner
Freunde folgend die Rednertribüne wieder erklomm war er ſo an
gegriffen daß er ohnmächtig wurde und der Vorſitzende die Sitzung
unterbrechen mußte um ihm Zeit zu laſſen ſich zu erholen Der
Anblick glich zeitweiſe täuſchend dem Bilde der Konventsſitzung in
Sardous Thermidor das gegenwärtig hier in der Porte Saint
Martin geſpielt wird nur daß die tobenden Abgeordneten noch
nicht Kopf ab rufen ſondern erſt Herunter von der Redner

fällt es keinem ein den Horcher zu ſpielen hat jeder mit ſich
zu thun ſie trinken ſpielen und rauchen und ſchau da
kommen auch die Volksſänger nu wird s losgeh

Die ſchlaffen Züge des blonden Ferdl welchen Aus
ſchweifungen aller Art ihren Stempel aufgedrückt belebten ſich
als er nach der Richtung blickend die der Hahnwirth durch
eine Handbewegung angedeutet durch den Qualm und Rauch
der die niedere Schankſtube erfüllte eine phantaſtiſch herausge
putzte Frauensperſon gefolgt von zwei Männern ſchreiten ſah

Jn der Ecke des Saales ſtand ein alter Flügel ſchmal und
lang daneben erhob ſich ein niederes Podium aus roh ge
zimmerten Brettern dorthin begab ſich die Künſtlergeſellſchaft
Auch Wenzel Waczek war dahin geeilt

Der blonde Ferdl ſchien es nicht zu bemerken daß der
Wirth fortgegangen war Wie geiſtesabweſend ſtarrte er in die
Ecke des Saales wo das hübſche keck blickende Mädchen ſich
mit dem alten Klavier zu ſchaffen machte deſſen gelbe Taſten
mit ihren kleinen dicken Fingern berührend und murmelte
Wie feſch ſie heute wieder iſt die ſchwarze Minna

Der lange Karl betrachtete lauernd ſeinen Gefährten dann
nickte er und meinte zuſtimmend Ja das muß wahr ſein
ein bildſauberes Mädel und Du biſt ein Narr daß Du der zu
Liebe nicht ein Wagſtück unternehmen magſt

Wenn s nur das wär hab Courage wie einer erwiderte
großſprecheriſch der blonde Ferdl aber fügte er leiſe hin
zu wenn s aufkommt dann heißt s Marſch in das graue
Haus in der Alſerſtraße und aus dem ſpaziert man insZuchthaus

Narr lachte der lange Karl gezwungen wer wird
denn ſo furchtſam ſein wenn jeder kleine Streich aufkäme und
ſie Unſereinen gleich beim Kragen nehmen wollten gäb s längſt
keine Spitzbuben mehr Jch hab Dir ja ſchon geſagt es iſt
abſolut gar keine Gefahr dabei

und die ſchwarze Minna hatte ſich mit einem graziöſen Satze
auf das Podium geſchwungen und ſang wahren der eine ihrer
Begleiter auf das verſtimmte Klavier losſchlug daß es miß
tönig ſchrill erklang

Kommt a Bua a klaner
Mit zwa Säbelbaner

Die zechende ſpielende Geſellſchaft brach in lauten Jubel
aus nur der blonde Ferdl verzog zornig das Geſicht und ſagte

Wenn die erſt mein iſt darf s mir nimmer auf die Pab
latſchen nauf

Weißt flüſterte geheimnißvoll der lange Karl und neigte
ſich zum Ohre ſeines Gefährten weißt wenn wir Glück haben
und das Neſt in Hitzenau ausnehmen fällt leicht ſo viel ab
daß Du mit der ſchwarzen Minna in Saus und Braus leben
kannſt dann läßt Du ſie halt nicht mehr ſingen

Wann s aber ſchief geht und ich ins Loch ſpazieren muß
hab ich erſt gar nichts von ihr murrte der Blonde

Karl rückte noch näher und fuhr eindringlicher fort Aber
ich ſag Dir doch daß der Amerikaner wie wir ihn immer
nennen morgen abreiſt Meine Alte muß die ganze Nacht
wach bleiben um ihm noch die Wäſche zu richten er hat s ver
teufelt eilig gehabt der lange dürre Mylord mir ſcheint er
brennt durch

Na da lohnt ſich s auch der Müh wenn wir das leere
Neſt ausrauben als ob einer viel da ließe wenn er
davongeht

Hier aber ſchaut s anders aus das muß ich doch wiſſen
Die Villa iſt ja vermiethet an ſteinreiche Leute auch Ameri
kaner wie mir ſcheint die Mutter hat mal ein abgeriſſenes
Briefſtück mit heimgebracht da ſtand unterzeichnet Kapitän Fal
land und das war juſt von dem Herrn der beſtimmt hat wie die
Villa die er dem Amerikaner abgemiethet hat eingerichtet

Jn dieſem Moment trat einige Stille in dem Saale ein werden ſoll Jch ſag Dir Ferdl das iſt was Prachtvolles
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Seite 7 Freittribüne Die Gemäßigten ſind furchtbar erbittert und Bourgeois
würde gern die Heftigkeit ſeiner Freunde zügeln wenn er könnte
Die gemäßigten Blätter hoffen die Maßloſigkeit der Radikalen
werde der Mehrheit endlich die Kraft und den Muth geben ſich
zum Sturz des Kabinetts zu einigenWeiterhin liegt noch ſolgendes Telegramm des Wolff ſchen

Bureaus vor
Paris 25 März Jn der Deputirtenkammer wurde

te die Berathung über das Einkommenſteuergeſetz
rtgeſetzt Referent Delombre fährt in ſeiner geſtern ab
ebrochenen Rede fort er erklärt es ſei richtig daß ein Ein
ommenſteuergeſetz in Deutſchland in Kraft ſei es ſei aber

unmöglich die beiden Länder mit einander zu vergleichen
Redner ſchließt mit der Bemerkung daß die Regierungsvorlage
für Frankreich unanwendbar ſei die Kommiſſion frage die
Kammer was ſie zu thun gedenke Beifall im Centrum

inanzminiſter Doumer wirft der Budgetkommiſſion vor daß
ſich geweigert habe ſeinen Entwurf zu prüfen und beſteht aufder Nothwenvigkeit die Steuern zu Gunſten der kleinen Steuer

ler zu reformiren Das Centrum unterbricht den Miniſterz tig als derſelbe bei ſeiner Behauptung bleibt die wirkliche

Verbeſſerung liege in der Schaffung einer Einkommenſteuer
Der Finanzminiſter tritt ſodann in die Einzelheiten der Vorlage
ein ſagt er werde etwaige Abänderungsvorſchläge gern eingebracht ſehen und erſucht die Kammer ſch über das Prinzip

einer derartigen Steuer nicht über die Vorlage ſelbſt aus
uſprechen da die Budgetkommiſſion es nicht für gut gefundenhabe dieſelbe zu prüfen Zum Schluß erinnert der Finanz

miniſter daran daß das Kabinet ſich verpflichtet habe das Ein
kommenſteuergeſetz einzubringen und ſtellt die Vertrauensfrage
Morgen wird die Debatte fortgeſetzt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 März Hofnachrichten Aus Neapel
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind
um S Uhr an Bord der Hohenzollern hier eingetroffen Die
Hohenzollern war von der Kaiſerin Auguſta begleitet Wie

beſtimmt verlautet wird der Kaiſer auch der Jnſel Elba einen
Beſuch abſtatten

Während der Anweſenheit des Kaiſers in Wien
wird auch der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe in Wien eintreffen
Der Reichskanzler reiſt dorthin um der Hochzeit ſeiner Nichte bei
zuwohnen

v Tattenbach bisher deutſcher Geſandter in Marokko
iſt zum Geſandten in der Schweiz Bern ernannt worden

Das ruſſiſche Kaiſerpaar wird wie aus Peters
burg gemeldet wird unmittelbar nach den Moskauer Krönungs
r alſo Ende Juni die Höfe von Wien Darmſtadt

erlin und Kopenhagen beſuchen Für die Reiſe ſind insgeſammt
zwanzig Tage in Ausſicht genommen

Prinz Chriſtian von Dänemark älteſter Sohn des
däniſchen Kronprinzen wird ſich wie Kopenhagener Blätter be
richten mit der Prinzeſſin Pauline von Württemberg ver
loben Prinz Chriſtian iſt jetzt 26 Jahre alt während die
Prinzeſſin Pauline das einzige Kind des Königs von Württemberg
aus ſeiner erſten Ehe mit der am 30 April 1882 verſtorbenen
Königin Marie geb Prinzeſſin von Waldeck und Pyrmont am
19 December 1877 geboren iſt Die Red

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag um
2 Uhr im Dienſtgebäude Leipziger Platz 11 unter Vorſitz des
Fürſten zu Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammenS die Frühjahrsparade der Gardetruppen wird
wie verlautet am 29 Mai in Berlin und am 30 Mai in Potsdam
ſtattfinden

Ueber die Stellungnahme der Centrumsfraktion
des Reichstags zu den Kommiſſionsbeſchlüſſen über
die Zuckerſteuervorlage ſind ſo ſchreibt die Germania
von einem parlamentariſchen Berichterſtatter Mittheilungen in der

verbreitet worden die den großen Fehler haben daß ſie
nur auf Erörterungen nicht auf Beſchlüſſe beziehen Ein

Abſchluß dieſer Berathungen über das Zuckerſteuergeſetz und ein
definitiver Beſchluß liegen noch nicht vor Wir haben von dieſen

Erörterungen in der vorigen Nummer Notiz genommen man
weiß nun wenigſtens daß das Centrum bisher noch nichts be
ſchloſſen hat Die Red

Die Abtheilung Magdeburg der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft hatte vor einiger Zeit eine Petition
über die Vermehrung unſerer deutſchen Flotte an das Reichs
kanzleramt und an den Reichstag mit mehr als 200 Unterſchriften
abgeſandt Aus dem Reichsmarineamte iſt nun nach der Magdeb
Ztg ein Schreiben eingetroffen in dem Staatsſekretär v Holl
mann den Bittſtellern für ihr Jntereſſe an der Entwickelung
unſerer Wehrkraft zur See dankt ſie aber im übrigen auf die im
Reichstage vom Regierungstiſche aus gemachten Erklärungen verweiſt daß ſich bereits ein Plan um den Ausbau unſerer Flotte

in Bearbeitung befindet

Die drei wegen Diebſtahls des kaiſerlichen
Snadenerlaſſes vom 18 Januar verurtheilten Perſonen
e

Perſiſche Teppiche und ſeidene Betten Luſtres Spiegel und
Geſchirr

Larifari grollte Ferdl ſolcher Kram lohnt kaum der
Müh ihn wegzutragen Frag nur unſeren guten Freund den
Wenzel Waczek was er Dir für das Glumpert geben wird
ein paar Gulden höchſtens und haben die Arbeit

Ah da ſchaut ſchon mehr heraus denn wenn wir
warten bis der neue Miethsmann einzieht wäre freilich reichere
Beute zu machen aber man könnte uns auch beim Kragen
nehmen

Wenn ich ſchon dabei ſein foll muß was Ordentliches
herauskommen unterbrach ihn Ferdl Machen wir die Arbeit
an dem Tage wo die Fremden angekommen ſind da paſſen
ſie noch nicht ſo auf

Das ließe ſich hören biſt am Ende der Klügſte lachte
der lange Karl vergnügt und rief dann einem ſchmutzigen Kellner
burſchen zu noch mehr Wein zu bringen Er wollte augen
ſcheinlich den Blonden in guter Laune erhalten brauchte er
doch deſſen Dienſte denn Ferdl ein gelernter Schloſſer ſollte
ihm zwei Schlüſſel zu der Villa des Amerikaners nach Wachs
abdrücken fertigen Ferdl dagegen wünſchte den Wein der eben

ebracht ward an einem der Muſik Eſtrade näher gelegenen
Platze einzunehmen und ſo verfügte ſich denn das würdige
Paar an einen Tiſch den Herr Wenzel Waczek bereitwillig an

Seucral Auzeiger
illert Zetſche und Scheunert haben gegen das Urtheil
erufung eingelegtS Der Zollbeirath war für geſtern nach dem Reichsamte

des Jnnern berufen es wurde über den deutſch japaniſchen
Handelsvertrag berathen und es gelangten die betreffenden Ver
handlungen zum Abſchluß

Die egyptiſche Schuldenkommiſſion tritt morgen
in Kairo zuſammen um über den Antrag Englands eineu Theildes Reſerdeſonds zur Dongolaexpedition zu verwenden Beſchluß

zu faſſen Die Frage ob ein einſtimmiger Beſchluß für die Ent
ſcheidungen der Kommiſſion erforderlich iſt wird vorweg ent

Das Regulativ der Kommiſſion enthält keine Beſtimmung
darüber

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik welche
kürzlich hier tagte hat beſchloſſen daß die offenen Verkaufs
ſtellen von 8 Uhr Abends bis 5 Uhr Morgens geſchloſſen ſein
ſollen Ausnahmen bezüglich dieſer Stunden kann die Landescentral
behörde für ihren Bezirk und der Bundesrath für das Reichsgebiet
geſtatten Während der Zeit wo die Verkaufsſtellen geſchloſſen
ſein müſſen iſt der Gewerbebetrieb im Umherziehen
ſoweit er unter S 55 Abſ 1 Ziffer 1 und 2 der Gewerbeordnung
fällt ſowie der Gewerbebetrieb der im S 42b der Gewerbeordnung
bezeichneten Perſonen verboten Ausgenommen von den Beſtimmungen
iſt der Geſchäftsbetrieb der Apotheken das Gaſt und Schank
wirthſchaftsgewerbe der Verkauf von Druckſchriften an Bahnhöfen
und Dampſfſchiffen ſowie der Verkauf von Fahrſcheinen und von
Eintrittskarten für öffentliche Schauſtellungen ſoweit dieſer Verkauf
an beſonders hierfür eingerichteten Kaſſen erfolgt Ueber 8 UhrAbends aber höchſtens bis 10 Uhr Abends hüten die Verkaufs

ſtellen geöffnet ſein 1 an den letzten 14 Werktagen vor Weih
nachten 2 an Tagen für die zur Befriedigung eines bei Feſten
oder ſonſtigen beſonderen Gelegenheiten hervortretenden Bedürf
niſſes die untere Verwaltungsbehörde Ausnahmen geſtattet hat
Außerhalb der Zeit während deren die Verkaufsſtelle für das
Publikum geöffnet iſt dürfen Handlungsgehilfen Lehrlinge und
Geſchäftsdiener zur Arbeit für das Geſchäft nicht herangezogen
werden Die beim Ladenſchluß im Laden ſchon anweſenden Kunden
dürfen in der nächſten halben Stunde noch bedient werden Ebenſo
dürfen die Geſchäftsdiener zu den Arbeiten herangezogen werden
die vor Oeffnung oder nach Schluß der Verkaufsſtelle noch vor
genommen werden müſſen um den regelmäßigen Betrieb des
Geſchäfts zu ermöglichen Den Handlungsgehilfen Lehrlingen
und Geſchäftsdienern iſt eine angemeſſene Pauſe von mindeſtens
1 Stunde zur Einnahme der Hauptmahlzeit zu gewähren

Aus den Berichten über den Stand der Friedens
unter handlungen zwiſchen Jtalien und Menelik
läßt ſich infolge der Widerſprüche an denen ſie leiden kein klares
Bild gewinnen Daß Menelik eine hohe Kriegsentſchädigung ver
langt habe wird dementirt dennoch zeigen die Thatſachen deutlich
daß ſich die Friedensverhandlungen infolge der Schwierigkeiten
denen ſie begegnen verzögern und es fragt ſich nur ob ſie
nicht abſichtlich in die Länge gezogen werden ſei es ſeitensMeneliks um unterdeſſen ſeine Schenren zu ſammeln und die er

littenen Verluſte durch neue Kräfte zu erſetzen ſei es ſeitens
Jtaliens um den Friedensſchluß bis zum Näherrücken der engliſchen
Hülfe hinauszuſchieben und hierdurch günſtigere Bedingungen ver
laugen zu können

Saalfeld 25 März Bei den heutigen Gemeinderaths
wahlen bei denen es nach lebhafter Agitation zum Entſcheidungs
kampf zwiſchen den Ordnungsparteien und der Sozialdemokratie
kam blieben die Kandidaten der Sozialdemokratie in der Minderheit

Wiesbaden 25 März Wie das Organ der hieſigen

weihung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Frank
furt a M am 10 Mai dem Erinnerungstag des Frankfurter
Friedens ſämmtliche deutſche Bundesfürſten von der Stadt Frank
furt eingeladen

Darmſtadt 25 März Die erſte Kammer nahm das
Geſetz betreffend die Gehälter der Volksſchullehrer ebenſo
den Antrag betreffend die Anſtellung weiblicher Fabrik
inſpektoren an lehnte aber gegen 2 Stimmen den von der
zweiten Kammer mit kleiner Majorität angenommenen Antrag auf
Einführung direkter Landtagswahlen ab

Frankreich
Paris 25 März Miniſter Berthelot hatte neuerlich

eine lange Berathung mit dem ruſſiſchen Botſchafter Mohren
heim über die egyptiſche Frage Frankreich und Rußland
werden eine gleichlautende Note nach London richten in der ſie
den Proteſt gegen den Dongolazug zwar aufrecht erhalten
jedoch der Entnahme der Kriegskoſten aus dem egyptiſchen Reſerve
fonds nicht weiter entgegentreten Der Petite Republique
zufolge iſt der in Cayenne als Gefangener lebende Ex Hauptmann
Dreyfus derart ſchwer erkrankt daß ſein Ableben täglich erwartet
wird Jm Prozeß Lebaudy wurde heute das Urtheil ge
ſprochen Ulrich de Civry und de Ceſti wurden zu 13 Monaten
Gefängniß und 500 Franks Geldbuße verurtheilt Joſeph de Civry
Saint Céère Roſenthal Chiariſolo Desperrieres und
Labruyere wurden freigeſprochen Jn dem Prozeſſe gegen
den ehemaligen Polizeiagenten Dupas und den Advokaten Royere
wurden die beiden Angeklagten heute freigeſprochen

Großbritannien
London 25 März Das Reuter ſche Bureau meldet aus

Konſtantinopel vom geſtrigen Tage Der Sultan und die
Pforte ſind dadurch unangenehm berührt daß man es unterlaſſen
hat die Türkei bezüglich der Expedition nach Dongola um
Rath zu fragen Auch gegen den Khedive macht ſich eine erregte
Stimmung bemerkbar weil dieſer die Pforte übergangen hat und
Mukhtar Paſcha iſt getadelt worden daß er es nicht verſtanden
hat die Expedition zu verhindern Nach ſtattgehabter Erwägung
im Miniſterrathe hat die Pforte an Frankreich und Rußland
appellirt durch ihre Jntervention eine Regelung der Lage in
Egypten herbeizuführen die Pforte hat auch Deutſchland um ſeine
guten Dienſte in dieſer Angelegenheit gebeten und Jnſtruktionen
an Koſtaki Paſcha nach London geſchickt bezüglich der Schritte
die er beim Marquis Salisbury zu unternehmen hat Unter
richtete Kreiſe verſichern das Vorgehen der Pforte ſtütze
ſich auf Rathſchläge Frankreichs und Rußlands welche durch
blicken ließen daß der gegenwärtige Augenblick für die
Pforte günſtig wäre die egyptiſche Frage aufzurollen und
die beiden Mächte hätten ihre Unterſtützung zugeſagt
Heute fand ein Miniſterrath ſtatt an welchem der Oberbefehls
haber der Armee Viscount Wolſeley und der General Adjutant
der Armee Sir J Grenfell theilnahmen man nimmt an daß
über die Expedition nach Dongola berathen wurde Die
Verhandlung in dem Prozeſſe Jameſon wurde heute fortgeſetzt
und dann bis zum 28 April vertagt

Orient
Athen 25 März Jn Kreta dauern die Unruhen und

Gewaltthätigkeiten fort Es herrſcht unter den Chriſten eine Panik

er Hee nd des Saalkress

Regierung meldet werden auf Wunſch des Kaiſers zur Ein
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Kleine Chronik

Berlin 25 März Hohes Alter Jm Alter von 101 Jahren
5 Monaten iſt am Sonnabend Frau Friederike Simpel wohl die
älteſte Berlinerin ſanft entſchlafen Am 4 November 1794 zu
Berlin als Tochter eines Seidenſärbers geboren hatte ſie bis vor 14 Tagen
mit gutem Appetit gegeſſen ohne Brille geleſen gut gehört und an Allem
Antheil genommen Sie iſt bis zuletzt noch rn geweſen

Breslau 25 März Ein Sprachkundiger Der gragkundigſte Unteroffizier der deutſchen Armee iſt wohl der Fel webel
Zgegla der bisher beim Bezirkskommando in Königshütte Oberſchleſien
ihätig war und jetzt zur Probedienſtleiſtung in das auswärtige Amt be
rufen wurde Er iſt als Alumnus in einem italieniſchen Prieſterſeminar
erzogen und erwarb ſich gründliche Kenntniſſe in der italieniſchen Sprache
ſowie im Lateiniſchen Außerdem beherrſcht er in Wort und Schrift voll
ſtändig das Deutſche ſeine Mutterſprache ſowie das Polniſche Ruſſiſche
Engliſche Franzöſiſche und Spaniſche

Oels 25 März Doppelhinrichtung Der Stellenbeſitzer
Wilhelm Hunger und deſſen Ehefrau Johanna aus KleinBiadauſchke
ſind heute früh durch den Scharfrichter Reindel Magdeburg hingerichtet
worden Das Ehepaar wurde am 12 Oktober 1895 vom Schwurgericht
zu Oels zum Tode verurtheilt weil es in der Nacht zum 31 December 1894
ihre Ausgedingerin die Wittwe Roſine Klein ermordete

Kiel 25 März Muttermord Jn der Weſſelburener Mutter
mordaffäre verharren die Verhafteten die Tochter die Wittwe Hölck
wohl wie der Schwiegerſohn trotz erdrückender Schuldbeweiſe bei den Be
theuerungen ihrer Unſchuld Die Tochter iſt außerdem verdächtig ihren
vor 20 Jahren verſtorbenen Ehemann vergiftet zu haben Die Leiche
ſoll ausgegraben werden

6 esbaden 25 März Bei einer Beſichtigung ver
unglückt Stadtrath Philipp Stamm von Biebrich verunglückte bei
der Beſichtigung eines Turnhallen Neubaues in Biebrich durch Gerüſt
zuſammenſturz Er wurde in s hieſige St Joſephsſpital gebracht und
daſelbſt operirt iſt jedoch heute Nacht an den Folgen ſeiner ſchweren Ver
letzungen geſtorben

Eſſen 25 März Eiſenbahnunglück Wie die Rhein
Weſtph Ztg meldet ſtießen bei dem Bahnhofe Hattingen heute Vor
mittag 10 Uhr zwei Güterzüge zuſammen Die Lokomotivenführer
Münſtermann und Leiendecker wurden getödtet Sieben Wagen
ſind zertrümmert

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 26 März
83 Landrath v Werder und die Reichstagswahl in

Halle Saalkreis Jn der geſtrigen Generalverſammlung des konſer
vativen Vereins nahm Herr Landrath v Werder das Wort zu
einer Erklärung über den Bericht der Reichstags Wahlprüfungskommiſſionwelche bekanntlich mit 8 gegen 5 Stimmen die Wahl des Kbgeordneten

Herrn Dr Alexander Meyer für ungültig zu erklären vorgeſchlagen
hat de v Werder erklärte über dieſen Bericht etwa Folgendes

s beſtehe dieſer Bericht materiell aus zwei Theilen er erſte be
ſchäftige ſich mit den Vorgängen die bereits Gegenſtand der Privatklage
des Schriftſtellers Kunert gegen ihn Redner geweſen ſeien Jm ge
richtlichen Verfahren ſei feſtgeſtellt worden daß alle von ihm v
behaupteten Thatſachen im Weſentlichen wahr ſeien Dieſe auf
Grund mündlicher Verhandlung nach eingehender perſönlicher Ver
nehmung der Zeugen vom unparteiiſchen Gericht gemachte Feſtſtellung ſuche der Zeucht zu widerlegen Er benutze dazu drei Mittel

1 Laſſe er wichtige Thatſachen wie die erſte öffentliche Erklärung
Kunert s weg

2 Verdrehe er den Sinn von Aeußerungen durch falſche Betonung
von Worten indem er z B bei dem Ausdrucke unſer Fritz Kunert
den Ton auf Fritz Kunert ſtatt naturgemäß auf unſer lege

3 habe er nicht wie das Gericht vollſtändige Akten ſondern nur
Atteſte aus denſelben als Beweismittel benutzt

Ein derartig wenn der Kürſchner ſche Reichstags Almanach richtig
ſei von einem ſozialdemokratiſchen Abgeordneten alſo einemVertreter der Rartei die den Proteſt eingelegt habe
verfaßter Bericht vermöge natürlich nicht die Feſtſtellung eines unpar
teiiſchen Urtheils zu entkräften Jhm ſei es auch perſönlich völlig
gleichgiltig was die Reichstags Mehrheit die ſich im vorigen Jahre bei
der Frage der Gratulation an den Fürſten Bismarck ſo unſterblich
blamirt habe und die jetzt in der Wahlprüfungskommiſſion wieder die
Mehrheit gebildet habe über ihn urtheile

Jm zweiten Theile laſſe ſich der Bericht darüber aus welche Hand
lungen eines Beamten auch dann wenn derſelbe nicht in ſeiner Be
amtenqualität auftrete als amtliche Wahlbeeinfluſſung anzuſehen ſeien
Er könne der Auffaſſung des Reichstages nicht beitreten

Univerſitätsnachricht Wegen der Jmmatrikulation aktiver
Offiziere der Armee iſt folgende Verfügung des Kultusminiſters er
gangen Auf den gefälligen Bericht erwidere ich dem Königlichen Uni
verſitäts Kuratorium ergebenſt daß aktive Offiziere der Armee nach S 5
Nr 1 der Vorſchriften für die Studirenden der Landesuniverſitäten vom

1 Oktober 1879 von der Jmmatrikulation ausgeſchloſſen
ſind und daher in der Regel nur als Hoſpitanten zum Hören von
Vorleſungen zugelaſſen werden können Jn beſonders gearteten Fällen
hiervon Ausnahmen zu geſtatten bleibt beſonderer Entſcheidung vor
behalten

Konſervativer Verein für Halle und den Saalkreis Jn der
geſtrigen ordentlichen Generalverſammlung wurde nach einigen geſchäftlichen
Mittheilungen des Vorſitzenden von Herrn Kaufmann Mertens Schrift
führer und Kaſſenführer des Vereins der Jahresbericht für 1895/96 er
ſtattet Danach zählt der Verein gegenwärtig 1088 Mitglieder und zwar
entfallen 633 auf die Stadt Halle 455 auf den Saalkreis Es ſei zu konſtatiren
daß durch das Leben deſſelben ein neu belebender Geiſt und friſcher Zug

gebt beſonders in Folge der Einrichtung der allwöchentlich abgehaltenen
Vereinsabende welche den in immer ſtärkerer Zahl erſcheinenden Theil
nehmern manche Belehrung und Anregung gebracht haben Dem Kaſſen
bericht war zu entnehmen daß die Einnahmen im Jahre 1895 ſich auf
1501 Mk 94 Pfg die Ausgaben auf 1489 Mk geſtellt haben Es erfolgte dann die Porſtandswahl Herr Landrath von Werder hatte nach

ſeiner an anderer Stelle von uns gebrachten Erklärung bezüglich der
letzten Reichstagswahl in Halle den Vorſitz an Herrn Direktor Becher ab
gegeben mit dem Bemerken daß er es für zweckmäßig halte die Frage zu
erwägen ob er im Vorſtande des konſervativen Vereins bleiben
ſolle Er beantrage deshalb die Zettelwahl damit Jeder ohne
irgend welche Beeinfluſſung ſeine Stimme abgeben könne Daß die
Verſammlung nicht gewillt war den um die Entwickelu desVereins wie die konſervative Sache im Allgemeinen verdienten bisher en
erſten Vorſitzenden aus dem Vorſtande ſcheiden zu ſehen bekundete c

ſofort durch ein einſtimmiges Vertrauensvotum welches ſie ihm auf Vor
ſchlag des Herrn Direktor Dr Becher ausſprach wobei lebhafte Zu
ſtimmung und Hochrufe von den ſich zu Ehren des Herrn v Werder
von ihren Plätzen erhebenden Anweſenden erklangen Auch der Ausfall
der dann vorgenommenen Vorſtandswahl gab Herrn v Werder den Beweis
dafür daß ſein Verhalten bei der Reichstagswahl den Anweſenden keinerlei
Anlaß zu einem Bedenken geboten Es wurden aus der Stadt die Herren
Prof Dr Suchsland Schornſteinfegermeiſter Zöllmer Kaufmann
Paul Mertens und Rentier Lehmann wieder Generalagent Freiherr
v Carlsburg neu aus dem Saalkreis Rittergutsbeſitzer v Werder
Sagisdorf Rittergutsbeſitzer v Bülow Dieskau Superintendent Thiel
Reideburg Paſtor NottrottSpickendorf und Gutsbeſitzer Henze Dölau
wiedergewählt Der Vorſtand hat noch vier weitere Mitglieder je zwei
aus der Stadt Halle und aus dem Saalkreiſe zu cooptiren

Verein für Volkswohl Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn
Profeſſor Dr Kohlſchütter abgehaltenen Generalverſammlung wurde
zunächſt die Entlaſtung der Jahresrechnung für 1894/95 ausgeſprochen
Sodann trat man in eine Beſprechung der Frage ein ob der Verein zur
Bildung einer neuen Abtheilung behufs Errichtung einer Heil
ſtätte für Lungenkranke ſchreiten ſoll Die Nützlichkeit und Wichtig
keit einer ſolchen Anſtalt brauche nicht weiter erörtert zu werden Weil
die jetzt beſtehenden Anſtalten ſo theuer ſind daß ſie nur einer Minderheit

das Brettergerüſt ſchob
Die ſchwarze Minna und der dicke Klavierſpieler feierten

Beide begaben ſich deshalb zu den jungen Männern und nahmen
auf deren Einladung an dem Tiſche Platz dem Weine unge

ſcheut zuſprechend e

Jn Canea wurden von den Chriſten alle Läden geſchloſſen Jnner
halb dex letzten 10 Tage ſind 12 Chriſten das Opfer des türkiſchen
Fanatiius geworden Die kretenſiſchen Abgeordneten von Canea
verſicherten dem griechiſchen Generalkonſul die Truppen warteten
nur auf Repreſſalien ſeitens der Chriſten als Signal für eine
Mezzelei unter Führung des Militärgouverneurs ſelbſt

zugänglich bleiben ſo ſei das Fehlen einer Anſtalt für Halle die gegen
ein mäßiges Entgelt Kranke aufnimmt außerordentlich bedauert Es gehe
eine ganz allgemeine wirkſame Bewegung durch ganz Deutſchland welche
die Schaffung ſolcher Heilſtätten anſtrebt auch die Berufs und Knapp
ſchaftsgenoſſenſchaften ſeien der Frage näher getreten Für die General
verſammlung des Vereins für Volkswohl handle es ſich nur darum aus
zuſprechen ob die Schaffung einer Organiſation nützlich und
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74 Freitagerſcheine Wie das Werk in s Leben t werden ſoll und wie es fort
geführt werden kann müſſe dem Ausſchuſſe und der zu bildenden Ab
theilung überlaſſen werden Die Verſammlung ſprach ſich für die Bildung
der vorgeſchlagenen neuen Abtheilung aus Hierauf wurde die Wahl von
16 Ausſchuß Mitgliedern an Stelle der durch Loos ausſcheidenden voll
zogen Gewählt wurden folgende Herren Kaufmann Beyer Kom
merzienrath Bethcke Direktor Biedermann Oberlehrer Flade
Profeſſor Dr Fränkel Schneidermeiſter Hädicke Reg Baumeiſter

aſſe Buchhändler Puppendick Rentner Sachs Sattiermeiſter
ch lüter Stadtverordneter Sommer Oberbürgermeiſter Staude

Direktor Stieber Kuſtos Schüler Ober Polizeiinſpeltor Weyde
mann Rektor Dr Wohlrabe Zuletzt wurden noch kurze Berichte
über die Ergebniſſe der Thätigkeit der einzelnen Abtheilungen im abge
laufenen Jahre erſtattet Daraus iſt zu erwähnen Der Abſatz in den
VolksKaffeehallen iſt etwas zurück egangen Es war der Antrag geſtelltdie Aufſtellung einer V Kaffee e am Walhallatheater zu genehmigen

Die Univerſität ſowohl wie der Magiſtrat als Eigenthümer des Triangels
haben das Geſuch freundlich entgegengenommen dagegen wurde dasſelbe
von der Verſchönerungskommiſſion abgelehnt Jn dieſem Jahre ſoll das
Geſuch erneuert werden Die Abtheilung VII Volts und Jugendſpiele
kann auf gute Erfolge zurückblicken Leider betheiligen ſich nur Schüler
höherer Lehranſtalten an den Spielen eine Heranziehung der Kinder aus
weiteren Volkskreiſen war noch nicht möglich Die Abtheilung für Arbeits
nachweis erzielte gute Ergebniſſe ſoweit der Nachweis für weibliche

erſonen in Betracht kommt Es wurden monatlich durchſchnittlich 136
rauen und Mädchen in Stellung gebracht Der Arbeitsnachweis fürmännliche Arbeiter konnte nur bis s Stellen monatlich vermitteln weil

ſich die Arbeitgeber ſowohl in Handwerker wie Jnduſtriellenkreiſen ab
lehnend verhalten

KunſtgewerbeVerein Jn der geſtern abgehaltenen Verſammlung
machte zunächſt der Vorſitzende Herr Reg Baumeiſter Knoche einige

Mittheilungen Sodann hielt Herr Dr Paul Ree aus Nürn
erg einen Vortrag über Gobelins Der Herr Redner konnte ſeine

Ausführungen durch eine große Anzahl von Abbildungen alter hervor
ragender Gobelins einige echt ausgeführte Gobelins und eine Kollektion
kunſtgewerblicher Gegenſtände veranſchaulichen Durch eine geſchickte An
ordnung der ausgeſtellten Gegenſtände hatte der Saal ein recht gefälliges
eigenartiges Ausſehen erhalten Die Ausſtellungsgegenſtände waren von
L m ten des Nürnberger Kunſtgewerbe Muſeums zur Verfügung
geſtellt

Mittelſtandspartei Der durch die Herren Stadtverordneten
Herm Rentier Mich ael Kaufmann P Mulert gen und Jngenieur
Wolck verſtärkte Vorſtand des Wahlvereins der Mittelſtands
partei hielt geſtern im Hotel Merkur eine Sitzung ab in der Geſchäſt
liches erledigt die bevorſtehende Reichstagswahl beſprochen und die Tages

des der Anfang Mai abzuhaltenden Vereinsverſammlung feſtgeſtellt
wurde

Gnadengeſchenk Die HerzoginWittwe von Anhalt Bernburg hat
einer Lehrerstochter aus Anhalt eine recht große Freude bereitet durch
Uebermittelung eines Gnadengeſchenks Die Lehrerstochter hatte ſeit
Auguſt v J bis vor Kurzem in einer hieſigen Heilanſtalt gelegen und
ſich dort einer ſchweren Operation unterziehen müſſen Ohne Wiſſen der
ſelben hatte ſich der Vorſitzende der hieſigen Anhaltiner Vereinigung an
die Frau Herzogin gewendet und die Lage der bedauernswerthen Kranken
eſchildert Vor einigen Tagen traf bei Herrn Wilh Neue vorerwähntes
nadengeſchenk in Höhe von 600 Mk ein welches der Lehrerstochter von

demſelben ſofort zugeſtellt wurde Gewiß darf dieſes Zeichen hochherziger
Geſinnung der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten werden

Oſtermarkt Auf dem heutigen Markte herrſchte bereits in den
Vormittagsſtunden ein im Vergleich zu dem Vorjahre außerordentlich
lebhafter Verkehr Wie wir bereits mittheilten iſt diesmal die Zahl der
Schaubuden und Verkaufsſtände eine ungewöhnlich große Wahrſcheinlich
hat das herrliche Wetter in dieſer Beziehung einen günſtigen Einfluß aus
geübt Es ſind alle Arten Geſchäftsleute vertreten welche ſonſt auf Märkten
angetroffen werden Viel wird natürlich wieder von Unternehmern auf
dem Gebiete der Senſation geleiſtet ſo iſt in einem Panorama bereits die
Gerichtsverhandlung gegen den wegen Raubmords zum Tode verurtheilten
ehemaligen Gerichtsſekretär Hering zu ſehen Seit geſtern ſind noch recht
viele Händler hier eingetroffen die ihre Verkaufsſtände aufſchlagen und

verlockend auszuſtatten ſuchen Auf dem Viehmarkte waren rund
780 Pferde zum Verkauf geſtellt und nach überſchlägiger Schätzung gegen
1500 Schweine und Ferkel aufgetrieben Der Handel in Pferden geſtaltete
ſich mäßig lebhaft die Preiſe waren verhältnißmäßig hoch und feſt Auf
dem Schweinemarkte war der Abſatz bei guten Preiſen ebenfalls befriedigend

Rathskeller Vermiethung Bei der heute Vormittag im Siadt
ſekretariat erfolgten Eröffnung der auf i pr des Rathskeller Reſtaurants
eingegangenen drei Angebote ergab ſich folgendes Reſultat Es boten
7250 Mk Herr Reſtaurateur Ludwig Fritſche von hier Kuhgaſſe 1
6000 Mk Herr Reſtaurateur Adolf Hänel von hier Alte Promennde 6

Rebſtock 6000 Mt Herr Reſtaurateur Wallrabenſtein der bis
herige Miether

Gewitter Nach mehreren heißen Tagen zog geſtern Nachmittag
ein ziemlich heftiges Gewitter von ſtarkem Regen begleitet über unſere
Stadt Für die ſchon beſtellten Aecker war der Regen eine Erfriſchung

Stadttheater Morgen Freitag geht Roſſinis heroiſch romantiſche
Oper Tell in Seene Am Sonnabend findet bei kleinen Preiſen
eine Aufführung des Bendixſchen Luſtſpiels Die relegirten Stu
denten ſtatt zu welcher Schülerbillets gültig ſind Für Sonntag iſt
die ſeit vielen Jahren hier nicht zur Aufführung gebrachte Verdiſche Oper

Der Maskenball in Vorbereitung
Aufführung der Paſſion Der geſtrige Tag war ein Ehrentag

für den katholiſchen Kirchenchor Cäcilia der durch die Aufführung
des vor einigen Tagen angekündigten religiös muſikaliſchen Meiſterwerts
des Domherrn Fid Müller Die Paſſion ſich in Wahrheit ein großes
Verdienſt erworben hat Nachdem es bei der Vorſtellung ſelbſt im Jntereſſe
der ununterbrochen fortſchreitenden Kompoſition und mit Rückſicht auf die
wünſchenswerthe Auſmerkſamkeit auf dieſelbe und auf die Darſtellung ge
boten war ſich des lauten Beifalls zu enthalten müſſen wir hier im
Rückblicke auf den dargebotenen Kunſtgenuß Worte der Anerkennung und
des Beifalls nachtragen Vergebliche Mühe wäre es die Schönheit der
muſikaliſchen Kompoſition und die Feinheit und effektvolle Eleganz ihrer
Wiedergabe durch den unter muſterhafter Direktion ſtehenden Sängerchor
mit Worten zu ſchildern Die herrlichen Harmonien die ſo recht geeignet
waren die Herzen der Zuhörer mit heiligem Ernſte zu erfüllen und das
Gemüth in die weihevollſte Stimmung zu verſetzen laſſen ſich ja viel
leichter und beſſer nachempfinden als mit der Feder beſchreiben Dem
Drama entſprechend wechſelten ſtimmungsvolle Chöre mit den die
Wuth des aufgereizten Volkes illuſtrirenden wuchtigen Tonſätzen ab
Wie majeſtätiſch erklang der Doppelchor Fürſt der Fürſten Jeſu
Chriſt wie lieblich und innig der Chor O allerliebſtes Angeſicht
von überwältigendem Eindruck des Hinweg mit dieſem und Kreuzige
ihn ebenſo wirkungsvoll waren die ſieben letzten Worte welche der
Dichter und Komponiſt dem Chore in den Mund legen Die Soliſten
Herr Bachrodt der den geſchulten Sänger verrieth und die Tenorpartie
des Evangeliſten welche keine geringen Anforderungen ſtellt ſang ferner
Herr Becher mit herrlichem vollem Baritonorgane der die Rolle des
Chriſtus übernommen Frau Leutgeb welche in den Sopranpartien
wie in den Jmproperien die Gefühle der betrachtenden Seele zum Aus
druck brachte alle entledigten ſich ihrer geſtellten Aufgabe mit großer
Wärme was auch von der Jnſtrumentbegleitung gilt Auch die Darſteller
der lebenden Bilder welche unter bewährter Leitung ſtanden waren nach
beſten Kräften bemüht nur Vorzügliches zu leiſten Die effektvollen
wahrhaft Herz und Gemüth erhebenden Darſtellungen waren außerordent
lich gelungen und charakteriſtiſch Zu bedauern wäre es wenn nach ſo
vielen Opfern und Schwierigkeiten welche der Chor vor der Aufführung
hatte die er aber alle glücklich ibberwand ſich mit dieſer einen Aufführung
der Paſſion begnügen und dieſelbe nicht auch weiteren Kreiſen zugänglich
machen wollte Jn manchen anderen Städten wurde die Paſſion bis
10 ja ſogar 20 Mal aufgeführt
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Zum Brande in der gr Steinſtraſze Geſtern trat die Kom

miſſion zur Berathung über die bei dem Brande in der gr Steinſtraße
hervorgetretenen Uebelſtände zu einer Sitzung zuſammen Anweſend
waren auch der Direktor der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke Herr
Schreyer ſowie Herr Branddirektor Weigelt und als Vertreter des
Magiſtrats Herr Bürgermeiſter v Holly Der feſtgeſtellte Thatbeſtand
entſpricht genau den Mittheilungen welche wir in der Sache bereits ge
macht haben Nach einer ſehr eingehenden Beſprechung gelangte die
Kommiſſion zu der Ueberzeugung daß unzweifelhaft Fehler gemacht worden
ſind Als Hauptfehler wurde die Schließung des Waſſerrohrs in der
gr Steinſtraße einerſeits mangelhafte Reviſion der Hydranten andererſeits
betrachtet Jndeſſen läßt ſich nachdem inzwiſchen die verantwortlichen
Beamten gewechſelt haben nicht mehr ermitteln wer der eigentliche Ur
heber der fehlerhaften Anordnungen iſt Die Kommiſſion erklärte ſich des
halb außer Stande die Schuldfrage zu beantworten zumal bei dem Vor
kommniſſe eine große Menge Zufälkligkeiten geſpielt haben Beiſpielsweiſe
iſt der Hydrant deſſen Spindel bei dem Oeffnen abbrach erwieſenermaßen
Tags vorher gebraucht und in Ordnung befunden worden Um der
Wiederholung ähnlicher mißlicher Vorkommniſſe vorzubeugen hat der
Magiſtrat folgende Vorſchläge gemacht Die Waſſerwerksverwaltung läßt
unabhängig von der Feuerwehr Reviſionen der Hydranten vornehmen
Beide Stellen verſtändigen ſich gegenſeitig über die bei den Reviſionen
gemachten Beobachtungen Feſtgeſtellte Defekte an den Hydranten ſollen
ewöhnlich innerhalb 5 Tagen beſeitigt werden Ferner werden für dieFenenveße beſondere Hydrantenbücher und Karten angefertigt welche über

die Lage der Druckrohrſtränge und Hydranten genauen Aufſchluß geben
Dieſe Bücher und Karten ſind von der Feuerwehr bei jedem Ausrücken
mitzunehmen ſo daß der Führer jeder Zeit im Stande iſt ſich in wenigen
Augenblicken über die Lage der Hydranten genau zu informiren Es
ſollen auf Wunſch des Leiters der Waſſerwerke und der Feuerwehr öfſters
Konferenzen ſtattfinden um vorzunehmende Aenderungen und Ver
beſſerungen zu beſprechen auch über allgemeine Beobachtungen einen
Meinungsaustauſch herbeizuführen Aus der Kommiſſion heraus wurde
die Aufſtellung ſog Ueberflurhydranten wie ſolche in Giebichenſtein im
Gebrauche ſind befürwortet Die Mitglieder der Waſſerwerksverwaltung
ſind der Anſicht daß die Aufſtellung ſolcher Hydranten an ſich auf keinerlei
Schwierigkeiten ſtoßen wird dieſe Hydranten auch viele Vorzüge vor den
tiefliegenden Hydranten beſitzen Jn engen und verkehrsreichen Straßen
würden ſie ein Verkehrshinderniß ſein aber in breiten Straßen den
Promenadenanlagen Plätzen 2c könnten ſie recht gut aufgeſtellt werden
Die Waſſerwerksverwaltung wird auf die Anregung hin der Frage näher
treten ob eine Anzahl hochſtehender Hydranten angeſchafft und über die
ganze Stadt vertheilt werden ſoll

Karte der Umgegend von Halle Jm Verlage der Simon
Schropp ſchen Landkarten Handlung in Berlin iſt erſchienen und in
allen Halleſchen Buchhandlungen vorräthig Müllers topographiſche
Karte der Umgegend von Halle 1 40000 neue Ausgabe 1896 Preis
1,50 Mk Die Karte reicht im Norden bis Teicha im Süden bis
Ammendorf im Oſten bis Hohenthurm im Weſten bis Salzmünde Sie
enthält die neueſten Bahnen und Chauſſeen u A die Eiſenbahn durch
die Dölauer Haide alle wichtigen Ausflugsorte induſtrielle Etabliſſements
Gruben 2c Die Karte iſt ſauber in Kupfer geſtochen und wir empfehlen
dieſelbe namentlich zu Ausflügen während der bevorſtehenden Feſttage
Jn demſelben Verlage erſchien in neuer Ausgabe Nowacks Karte des
Reg Bez Merſeburg Preis 2 Mk

Ertrunken Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ſpielte der 8jährige
Schultnabe Karl Körber Thorſtraße 16 wohnhaft am Saaleufer am
Spielplatz neben der Eliſabethbrücke fiel in die Saale und ertrank Die
Leiche iſt noch nicht aufgefunden Bei dem Vorfall ſind nur Kinder in
der Nähe geweſen die den p Körber nicht zu retten vermochten

Fortſetzung in der erſten Beilage

Ans der Umgebung
Merſeburg 25 März Poſtbeſtellung Es iſt eine Aenderung

im bisherigen Landbeſtellbezirke Merſeburg eingetreten Die Ort
ſchaften Blöſien und Reipiſch ſind dem Beſtellbezirke der Poſtagentur
Frankleben überwieſen worden und kommen für dieſelben fernerhin nicht
mehr die Ortsgebühren ſondern die innerhalb Deutſchlands gebräuchlichen
Taxen in Anwendung

Hebra 25 März Unglücksfälle Auf dem Ernſtſchachte Sohle II verunglückten kurz vor Schichtwechſel die Bergleute
Zettel von Mohrungen und Denecke von hier durch niedergehendes
Geſtein Erſterer wurde ſehr ſchwer verletzt ſo daß er nach Eisleben
transportirt werden mußte Faſt zu gleicher Zeit wurde durch dieſelbe
Veranlaſſung in der dritten Sohle der Bergmann Krain von hier an den
Beinen ſchwer verletzt

Deſſau 25 März Raubmord oder Diebſtahl AmMorgen des 4 Januar wurde bekanntlich der Steuermann Karl Sonnen
ſchmidt aus Alsleben a der mit ſeinem Fahrzeuge nachdem
er ſeine Ladung an der Ausladeſtelle beim Kornhauſe gelöſcht den hieſigen
Leopoldshafen aufgeſucht hatte todt auf der Treppe zur Kajüte liegend
gefunden Dem Anſcheine nach war Sonnenſchmidt auf der Treppe
ausgeglitten mit den Füßen zwiſchen zwei Stufen gerathen und
hatte dann nach unten ſtürzend einen Genickbruch erlitten Auf
fällig war indeſſen der Umſtand daß ſich weder in den Kleidern
des Verunglückten noch ſonſt in der Kajüte Geld vorfand während
Sonnenſchmidt erſt am Tage zuvor gegen 300 Mk Fracht einkaſſirt
hatte Die Durchſicht der regelmäßig geführten Bücher des Todten ergab
dann ein Manko von 400 Mark in der Kaſſe Nachforſchungen brachten
Verdachtsmomente gegen zwei Schiffer darunter einen am 3 Januar von
Sonnenſchmidt entlaſſenen Bootsknecht zu Tage Beide ſind Anfang
voriger Woche verhaftet worden Die Unteſuchung wird ergeben ob ein
Raubmord oder nur ein nach dem Tode Sonnenſchmidts ausgeführter
Diebſtahl vorliegt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 März Der Tiſchler Johann Gensky und Luiſe Wiepershagen

Schmeerſtraße 8 Der Vorarbeiter Karl Müller und Hedwig Kröbel
Nicolaiſtraße 6 und Friſe 15 Der Schloſſer Paul Mieth und Anna
Bergholtz Henriettenſtraße 37 und Liebenauerſtraße 169 Der Arbeiter
Emil Görne und Adelheid Merkel Wörmlitz und Lindenſtraße 65 Der
Schloſſer Edmund Proeßdorf und Alwine Taeſch Schmeerſtraße 8 und
Schnellin Der Sattlermeiſter Richard Petzerling und Eliſe Kirchhof
Fern a/S und Schkopau Der Maurer Wilhelm Jacob und Marie

onnewitz Heinſen Der Bäckermeiſter Julius König und Wilhelmine
Egeling Eisleben und Lodersleben Der Reſtaurateur Albert Schröder
und Minna John Halle a/S und Ellrich

Geboren
25 März Dem Schloſſer Hermann Simbt ein S Guſtav Otto Kurt

Bäckerſtraße 1 Dem Poſtſchaffner Hermann Müller eine T Bertha Klara
Meckelſtraße 18 Dem Bahnarbeiter Heinrich Hegenſcheidt ein S Joſeph
Otto Heinrich Merſeburgerſtraße 32 Dem Apotheker Johann Kupfer ein
S Johannes Karl Heinrich Bernburgerſtraße 29 Dem Marionetten
ſpieler Paul Ernſt ein S Albert Cntbindungs Jnſtitut Dem Arbeiter
Otto Seifert ein S Kurt Richard EntbindungsJnſtitut Dem Kaufmann
Saw Schinkel eine T Johanna Gertrud Schwetſchkeſtraße 28 Dem

rechsler Auguſt Blume ein S Wilhelm Karl Richard Ritterſtraße 12
Dem Zimmermann Ernſt Schulze eine T Minna Klara Schwetſchkeſtraße 13

Dem Dachdecker Reinh Tatzkow eine T Klara Luiſe Alma Jacob
ſtraße 47 Dem Bataillonsbüchſenmacher Daniel Oſterode ein S Johann
Daniel Erich Deſſauerſtraße 70

Geſtorben
25 März Des Kaufmann Paul Küpp S Paul 6 Laurentius

Wage 6 Des Handelsmann Hermann Sachſe S Kurt 7 Schiller
traße 59 Jda Lenzner 29 Klinik Des Handarbeiter Wilhelm
Biſchlepp T Maria 3 Diakoniſſenhaus Der Gärtnergehilfe Franz

Damen
Herren
Kinder

und zu anerkannt

27 März See sm40 J Diakoniſſenhaus Des Bahnarbeiter Karl r
lga 2 Schwetſchkeſtraße 22 Des KWalther 1 J Raſſen aufmann Hermann S

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 27 März Abends 6abend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Uhr Sonn
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unſeres Korreſpondenten Jn der geſtrigen Sitzung des
Staatsminiſteriums iſt der Geſetzentwurf über die Organiſation
der Handelskammern zur Berathung gelangt welcher dem
preußiſchen Landtage kurz nach Oſtern zugehen wird Der der
Centrumsfraktion angehörige Abgeordnete Roeren hat zur zweiten
Leſung des Geſetzentwurfs betreffend den unlautèren Wettbewerb
den Antrag eingebracht daß die Beſtimmungen des Geſetzes gegen
die für den Jnhalt der Druckſchrift verantwortlichen Perſonen nur

dann Anwendung finden wenn letztere die Unrichtigkeit der
Angaben kannten Angeblich wird ſich der Bundesrath mit
dieſer Beſtimmung einverſtanden erklären Jn den Berl Pol
Nachrichten veröffentlicht Freiherr v Pechmann ein Schreiben
in der Angelegenheit des Dr Peters welchem wir Folgendes
entnehmen Jch bin mit Dr Peters von Tanga aus nach
dem Kilimandſcharo marſchirt und mit ihm wieder zurück an die
Küſte habe demnach die ganze Zeit ſeines Aufenthalts am
Kilimandſcharo mit ihm verlebt kein anderer Europäer war
ſo lange mit ihm zuſammen wie ich und kenne ich in Folge deſſen
alle die Thatſachen die hier in Frage kommen Da muß ich denn
ſagen daß Bebels Anklagen auf Verleumdung beruhen dieſer Herr
hätte ſich bevor er ſolche Lügen und Verleumdungen in die Welt
hinausruft genauer erkundigen ſollen Es iſt erlogen daß Dr
Peters ſeinen Diener Marbruck wegen Ehebruch mit einer Schwarzen

hat hinrichten laſſen die Verurtheilung eines Weibes 3 Monate
ſpäter ſteht in abſolut keinerlei Beziehung zu der Hinrichtung
des Dieners Eine fernere grobe Lüge iſt daß Dr Peters an
den Biſchof Tucker den im Reichstage erwähnten Brief ge
ſchrieben hat Jch würde entſchieden Kenntniß von dieſem Briefe
haben da ich wie ich behaupten zu dürfen glaube die ganze
Korreſpondenz kannte und Peters alles mit mir beſprach Tucker
war übrigens ſo lange wir am Kilimandſcharo waren gar nicht
in Moſchi

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

London 26 März Die egyptiſche Schulden Kom
miſſion verſtändigte den egyptiſchen Kriegsminiſter daß eine halbe

Million Pfund zur Führung des Krieges geſichert ſei Der ruſſiſche
und der franzöſiſche Vertreter in der Kommiſſion werden nur for
mellen Proteſt anmelden Das Geld könne bereits nächſten Sonn
abend erhoben werden

Leipzig 25 März Das Reichsgericht hat die Beſchwerde
des wegen Verdachts des Landesverraths in Haft genommenen
früheren Sergeanten Schmidt Konz zurückgewieſen

London 25 März Unter dem Vorſitze des erſten Lords
der Admiralität Goſchen fand geſtern Abend ein Feſteſſen der
engliſchen ökonomiſchen Geſellſchaft ſtatt Unter den
Gäſten befanden ſich Profeſſor Brentano der italieniſche Bot
ſchafter Ferrero und Leon Say Goſchen hob die Verdienſte
welche Brentano und Say ſich um die National Oekonomie erworben
haben hervor und brachte Beider Geſundheit aus Brentano
ſprach in ſeiner Antwort die Hoffnung aus daß dieſer Verſammlung
andere folgen werden wenn nicht in England dann in Deutſchland
welches in der Weiterentwickelung der ökonomiſchen Wiſſenſchaft
voranzugehen beſtrebt ſei

Marktbericht
Donnerstag den 26 März

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Pflaumenmus p Pfd 0
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Honig in Waben p Pfd 1,20 9
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Aepfel pro Mandel
Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 Aale lebend pro PfdVaſtn kohl p 2 Stück 0,08 0,10 lebend pro Pfd 0,85 0,90
Rothkohl pro 2 Stück 0,40 Karpfen leb p Pfund 0,80 0,85
Weißkohl pro 2 Stück 0,30 0,50 Schleielebend pro Pfd 1,40Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Barben leb pro Pfund 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50 Weißfiſche pro Pfund 0,20 0,25
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 Zander pro Pfund 0,75
Schnittlauch 2 Bündch 0,10 Schellfiſche pro Pfund 0,30 0,35
Radieschen 2 Bündch 0,12 Kabliau pro Pfund 0,35 e
Kopfſalat pro Stück 0,15 0,20 Schollen pro Pfund 0,40Endivienſalat p Stück 0,15 0,20 Salm pro Pfund 1,00 v
wen 0,20 Grüne Heringe 2 Pfd 0,15 4Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Apfelſinen reich beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 27 März 1896
Bei Weſtwind zwar noch warmes aber mehr veränd erliches

Wetter mit Neigung zu Regen

Waſſerſtände Am 26 März Halle unterhalb 2,48
Trotha 3,26 25 März Calbe Oberpegel 2,16 Unter
pegel 2,82 Weißenfels 2,82 Bernburg 2,80 Dresden

1,42 Magdeburg 3,67
r v ä
Zur gefl Bendhtung

Unſeren geehrten Abonnenten in Sandersleben hierdurch zur geft
Nachricht daß wir die Filiale des GeneralAnzeiger für Halle
und den Saalkreis von heute ab

Herrn Andreas Möbius

er

in unübertroffener
AuswahlA und cſü ſie billigsten

in Zwirn Seide Flor Glaco Dänisch etc Preisen

daſelbſt Bernburgerſtraße 19 übertragen haben
Die Expedition

Geschoftehaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3
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offerirt und in den Schaufenſtern ausliegen auch abgegeben werden
Wir machen unſere werthe Kundſchaft beſonders darauf aufmerkſam daß in unſeren Geſchäften die Gegenſtände zu den Preiſen wie

n e nun n t n hh a e n nun int n h n nv i J Mocerneiſene48 t d nun i eKann es eine bessere Empfehlung
cur die Vorzüge der Patent Myrrhbolin Seife als Gesundheitsseife Zum täg
Uehen Gebrauch geben wie die Anerkennung von 2000 deutschen Profe
maoren und Aerzten u a die

e Oeh Medle Rath Professor Dr Ackermann Halle a ProfesProf essoren zor Dr med Karl von Bardeleben Jena Professor Dr Bunge
Halle a Professor Dr Dizse Halle a Geh Med Rath Professor Dr Eekard
Gieasen Professor Dr Fisecher Strassburg i Professor Dr Flemming Kiel Professor
Dr Ojes Rostoex Professor Dr A Gräfe Halle a Professor Dr Heinecke Er

Professor Dr von Hertf Halle a Geh Med Rath Professor Dr Fr Hotfmann
Ballenstedt Hof Ratb Professor Dr Kehrer Heidelberg Geh Med Rath Dr Koenig
Goettingen Professor Dr Koestlin Stuttgart Professor H Krause Berlin Professor
Pfeiffer Ber Geh Hof Rath und Professor Dr B Sohultze Jena Professor Dr R
Wiedersheim Freiburg i B

z 3 3 Geh Med Rath Dr v CoutaGeheime Medicinal Räthe a iPolmana Bonn a Rh 9Kgl Gen Arzt a D Dr Anderl Münehben Gen ArztGeneral Aerzte 2 D Dr A Bensen Bückeburg Gen Arzt 2 D Dr
Edmund Meissner Leipzig Gen Arzt a D Dr Mäller Oldenburg Gen Arzt a D Dr
Oelker Hannover Gen Arzt a D Dr Stein Bayreuth Gen Arzt a D Dr Vllmann
Xürnberg Gen, Arzt a D Dr Wästefeld Hannover

Geheime Ober Medicinal Räthe ger
Tappehborn Oldenburg Geh Rath Dr Koch Freiburg i Breisgau Ober Med Rath Dr
Koebler Mügeln

58 e HKof Rath Dr Bahre Wäebtersbach Hof Rath Dr Ebrl MünehbenMof Räthe r W Kerher Velobere Hot Rath Dr R Telerer
Berlin Hof Rath Dr Speyor

eto eto
Die Patent Myrrholin Seife ist

ohne jede Concurrenzdie einzig in ihrer Art existirende Toilette Gesundheits Seife zum
Gebrauch Durch ihre Anwendung erzielt man auf naturgemässem

S die beste Schönheits und Gesundheitspfiege der Haut und hierdurch einen

W schönen Teint
Das angenehme sammetartige Gefühl beim Waschen die grosse Mild e und

Reizlosigkeit verbunden mit den keiner anderen Toilette Seife innewohnenden eos
metischen hygienischen und sanitären Eigenschaften haben die Aerzte siehe Bro
achüre veranlasst die Patent Myrrholin Seife für die

beste aller Toilette Seifen
dei Zarter Haut für Kinder und zur Beseitigung von Rauhbhbeit Schrun
den Rissen und Unreinheiten der Haut ete zu erklären Jeder Vorsichtige wird auf
Grund solcher Gutachten in Zukunft nur Patent Myrrholin Seife anwenden und
jede besorgte Mutter wird ihren Lieblingen die Annehmlichkeit derselben gewähren

Die Patent Myrrholin Seife verwascht sich nur sehr langsam
und hat ein angenehmes aromatisches wenig vordringliches Parfüm Bekannte Fach
chemiker haben die Patent Myrrholin Seife geprüft und u A fasst Hofrath Dr
C Scehmitt s chemische Versuchsstation und hygienisches Institut
ihr Urtheil wie folgt zusammen

Die Myrrholin Seife können wir als eine durchaus wohlgelungene
den strengsten Anforderungen genügende Toiletteseife bezeichnen welche
sogar in Folge ihres Myrrholin Gehalts den Werth einer guten Toiletteseifenon erheblich überstelgt und adureh eine bier unaus
gefullte Lücke ausfüllt nämlich die einer

hygienischen Toiletteseife
Die Patent Myrrholin Seife ist in den guten Parfümerie und Droguen Ge

schäften sowie in den Apotheken à 50 Pfg erhältlich woselbst auch die Broschüre
mit den Gutachten der Professoren u Aerzte zu finden ist Das kaufende Publikum
möge sich noch sehliesslieh sagen nicht der Geruech nicht die äus
sere Ver packung und nicht die Reclame bestimmen den Werth
einer Seife sondern deren Einfluss aut die Haut und damit auf den gesammten
Gesundheitszustand des Menschen

Engros Flügge Co in Frankfurt a
welche nach allen Orten in welchen sich keine Niederlagen befinden 6 Stück zu

Mk 3 franco gegen Nachnahme versenden

an Sehr empfehlenswerth n
100 Stück 5,50 k Zur Probe 10 Stück 60 Pf

vorm Paul GrimmPaul Keite z Gr Ulrichſtraße 36
Fernſprecher 565

kauft man sämmt
liche ArtikelZur Herren u Damen Schneiderei

billigst in dem

h futterstoffe u Schneiderartſke

T G We le Fe
Glänzende Erfolge

Dr Harang s Einj Freiw Institut
Halle a Jägerplatz 21 Begründet 1864 Staatl Aufsicht
4 Klassen 8 akad geb Lehrer 27 Schüler in Pension Vorbereitung
für d Einj Examen u f alle höh Lehranst 12 Zögl
des Inst bestanden in den Osterprüf d Einj Examen
Seit Ost 94 bestanden 42 Einj 6 f Secunda 3 f Oberseo

4 für Prima Prospekt

Zeitzer

Korbwaar

Handlung

Ob Leipzigerſtr 45
Hot Stadt Berl

Größtes
Sperialgeſchäft

Kinderwagen 10 80 Mkin Wnur neue Modelle bei ſehr mäßigen
Preiſen WGleichzeitig empf mein compl Korb
waarenlager Reiſekörbe Korbſeſſel c

Manſchettenknöpfe

in Gold und
Gold auf Silber J
Medaillons F

in Gold

und 9Gold auf

0 S n ſo
S

S
Cravatten

Nadeln

in Gold
und Gold auf Silber

l Chemiſettknöpfe
in Gold u Gold auf Silber

Uhrketten
in Golb Gold auf Silber

echt Silber amerik Double
Ia Talmi und Nickel z

F R Wittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren
echte u unechte Bijouterien
en gros W en detnilSch meerſtraße 3

v Viel hesser
als Putxpomade

Jeder Versuch führt zu
dauernder Benutzung

Ueberall vorräthig in Dosen
à 10 und 25 Pfg

Erfinder u alleiniger Fabrikant
Fritz Schulz jum Loipzig

S 77 S

sss v ur33g oss01

S III

Mechaniker
Halle Leipzigerſtraße 2 II
früher Kl Sandberg 231

Nähmaschinen
Handlung

r Reparatur Werkſtatt W
Erſatz Theile

Echte Frankfurter Paar 50 Pf und 3 Paar 100 Pfg
Fraustädter Siedewürstohen Paar 20 Pfg

Echt Westf Pumpernickel Pfd 30 2 Pfd 48
e 4 Pfd 75 Pfg

D Feinste Süssrahm Tafelbutter
der Molkerei Wetterburg Pfd 20 MK

Lindenblüthenhonig in Scheiben u Gl à Pfd 100 Pfg
empfehlen in nur bester Qualität als sehr preiswerth

Gebr Zorn
Grossherzoglich Sächsische IIoflieferanten

49 Pommersche Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1906
39 9 Hamburg Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905

Preussische Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905
39Deutsehe Grundseh Bk Real Obl unkdb b 1906
habe ich stets in Stücken von Mark 100 bis Mark 1000 vorräthig
und verkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse ſranucgo Provislon

Denlüns Beclker
Bankgeschäſt Alte Promenade 10 Fernsprecher 453

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte ien meine Uhren

hnandlung mit Werkstatt für Neunarbeiten und Re
paraturen von Taubenstrasse 24 I Etage nach
T Taubenstrasse 19 part

Fur das mir in so reichem Maasse entgegengebrachte Ver
trauen bestens Dank sagend bitte ich mir solches auch fernerhin
gütigst bewahren zu wollen

Ich werde mich bemühben es mir durch Lieferung solider
Waaren und bester Arbeit zu erhalten

Halle a S den 25 März 1896
Hochachtungsvoll Aug Meckel

gepr Uhrmacher

Prof Dr Soxhlets Sterilisir Apparat f Kindermileh
neueſter Conſtruction ſowie ſämmtliche Erſatztheile empfehlen

V

l 5 v Tw s z

A L Müller C0, Gr Steinſtra l e Gr Steinſtr 14Ferner Kinderbadewannen Sitzhadewannen Bidets ZTZimmer
klosets Wäschetrockengestelle Wärmlampen eto

Grosse
Marienburger Geld Lotterie

Ziehung am I17 u 18 April 1896
Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich daare Geldgewinne zu

90,000 30,000 15,000
u ſ insgeſammt 3372 Gewinne

Loose a 3 HI Porto und Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

G A Findeifsen
Cigarren Geschäft

Leipzigerstrasse II Ecke Kl Sandhberg
Filiale des General Anzeigers

Otto Kresse gä Naturheilkunde
Leipzigerſtr 15 Eingang Gr Sandberg

Nadeln Oele z Behandle Krankheiten jeder Art Fnn
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